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Halle a d Saale Donnerstag den 3 Dezember

Das bayriſche Zentrum
und die Reichsfinanzreform

Als der bayriſche Bundesbevollmächtigte Freiherr von
Stengel zum Leiter des Reichsſchatzamts berufen wurde
führte ein Teil der Preſſe dieſe für viele überraſchende Er
nennung darauf zurück daß innerhalb der Reichsregierung
die Annahme obwalte Frhr v Stengel werde den bayri
ſchen Flügel der im Reichstag ausſchlaggebenden Zen
trumspartei zu Gunſten der über kurz oder lang nötig
werdenden Reichsfinanzreform umſtimmen und dadurch der
nach dieſer Richtung hin eventuell zu erwartenden Re
gierungsvorlage eine Mehrheit im Reichstag ſichern Dieſe
Spekulation dürfte ſchwerlich in Erfüllung gehen Das
Organ der bayriſchen Zentrumspartei der Bayriſche
Kurier ſpricht es jetzt angeſichts der bevorſtehenden Reichstags
eröffuung mit Beſtimmtheit aus die bayriſchen Zen
trumsab geordneten ſeien einmütig der Ueber
zeugung daß die Aufrechterhaltung der Francken
ſtein ſchen Klauſel eine politiſche Notwendigkeit ſei weil
durch dieſelbe einerſeits der föderative Charakter des
Reiches zum Ausdruck komme andrerſeits aber auch das
Einnahmebewilligungsrecht des Reichstags in
ſeinem ganzen Umfange d bleiben müſſe Das
bayriſche Blatt mahnt den Reichstag zur Sparſamkeit
denn Sparſamkeit ſei die beſte Finanzreform

Jm Einklang mit der Auffaſſung die auch von liberaler
Seite vertreten wird ſpricht ſich das bayriſche Zentrums
blatt alſo für das Feſthalten an der Franckenſteinſchen
Klauſel und damit an den Matrikularbeiträgen aus
und es hebt dabei in ſeinen weiteren Auslaſſungen als ent
ſcheidend die Erwägung hervor daß es immerhin eine
gewiſſe Garantie gegen das allzu raſche Anſchwellen
der Forderungen für Heer und Marine biete wenn das
Intereſſe der einzelſtaatlichen Finanzminiſter an
der Geſtaltung des Reichsetats wachgehalten wird Aber
auch die leitenden Miniſter der Einzelſtaaten ſollten das
Auge vor der Gefahr nicht verſchließen welche ihrem nach
der Meinung vieler ohnedies nur noch geringen Ein
fluß auf die Geſtaltung der Dinge im Reich mit dem
Wegfall des Konnexes zwiſchen einzelſtagatlichen und Reichs
finanzen droht

Der Bayr Kur macht auch eine Rechnung auf aus
der ſich ergibt daß unter der Herrſchaft der Franckenſtein
ſchen Klauſel von 1880 bis jetzt an poſitiven Matri
kularbeiträgen von den einzelnen Staaten an das
Reich gezahlt wurden 173 Millionen Mark während
an poſitiven Ueberweiſungen vom Reich an die
Einzelſtaaten gezahlt wurden 5445 Millionen Mark
ſo daß alſo die Einzelſtaaten immer noch 371 Millionen
Mark mehr vom Reich erhalten als ſie an das Reich ge
zahlt haben Was ſpeziell Bayern anlangt ſo ergibt eine
Nachrechnung daß Bayern von 1882 1887 nicht weniger
als 290 Millionen M Ueberſchüſſe gehabt hat im
Jahresdurchſchnitt alſo 18 Mill M Bayern hat am wenigſten
Urſache ſich über die Belaſtung ſeiner Finanzen durch das
Reich zu beklagen Jhm iſt es bekanntlich geſtattet die
Brauſteuer für eigene Rechnung zu erheben und dafür
nur ein Averſum an die Reichskaſſe abzuführen nach der
Kopfzahl ſeiner Bevölkerung Nun kommen aber auf den
bayriſchen Kopf jährlich 245 Liter Bier während der
Reichsbürger im übrigen Deutſchland es nur zu 105 Liter
Bier bringt Statt des Averſums von 41 Millionen
Mark müßte Bayern von Rechts wegen 10 Millionen
Mark an das Reich zahlen dafür daß es den Ertrag ſeiner
Brauſteuer in der Kaſſe behalten darf

Sei dem wie ihm wolle mit einiger Sicherheit läßt ſich
ſchon jetzt vorausſagen daß die Regierung mit etwaigen
Spekulationen auf das Abſchwenken des bayriſchen Flügels
der Zentrumspartei kein Glück haben wird Auch die Köln
Volksztg das führende Zentrumsblatt am Rhein gelangt
bereits zu dem bündigen Schluß daß die Hoffnungen auf
eine Umſtimmung der bayriſchen Zentrumspartei welche
ſich an die Berufung des Herrn von Stengel anknüpften
endgültig beſeitigt ſeien Trifft dieſe Annahme zu
ſo fallen auch die neüen Steuerpläne die hinter dem
Aushängeſchild Reichs Finanzreform ſtecken platt zu

0ſammen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin Witwe von Rußland reiſte geſtern von
Kopenhagen über Gijedſer Warnemünde durch Preußen nach
Petersburg

Dem preußiſchen Miniſter der öffentlichen Arbelten
Budde iſt das Großkreuz des Danebrogordens verliehen
worden Vermutlich im Anſchluß an die Eröffnung der Dampf
fähre Gjedſer Warnemünde

Der Präſident des kaiſerlichen StatiſtiſchenAmts Geh Ober Regierungsrat Dr Wilhelmi der zur
zeit aus Geſundheitsrückſichten in Aegypten weilt wird wie
ſchon vor einiger Zeit verlautete nicht mehr auf ſeinen Poſten
zurückkehren ſondern am 1 April n J in den Rüheſtand treten
Seine Vertretung im Amte hat der Geh Regierungsrat Herzog
übernommen

Regierungsrat Dr Siller iſt von Berlin an das Ob er
vräſidinm in Magdeburg verſetzt worden

W PolitiſchesWie vage die Ueberlieferung über das Zerwürfnis
Kaiſer Wildelms I mit Bismarg iſt bei dem Bismarck

das Tintenfaß gegen den Kaiſer erhoben haben ſoll zeigt eine
andere Verſion derſelben Geſchichte Der vor einiger Zeit ver
ſtorbene deutſche Botſchafter in Rom Herr v Kendell hat
vor Jahren in einer Unterredung mit dem jetzt auch in den
bayeriſchen Landtag gewählten Redakteur Memminger von der
Neuen Bayer Landesztg den Vorgang folgendermaßen er

zählt Fürſt Bismarck habe im Aerger über den burſchikoſen
Ton des jungen Kaiſers mit einem Lineal auf den Tiſch
geſchlagen daß das Tintenfaß wackelte Auch dieſer
Erzählung gegenüber iſt noch Zurückhaltung nötig Daß Bismarck
ebenſowohl wie der Kaiſer in der Unterredung erregt waren iſt
ſelbſtverſtändlich Dann iſt aber auch irgend eine Geſte zur
Erhöhung des Eindrucks der Worte nichts was ſonderlich viel
Aufhebens wert wäre

Jn der geſtrigen Sitzung der 2 ſäch ſiſchen Kammer
weigerte ſich der freiſinnige Abgeordnete
Günther Plauen für die Adreſſe der Stände an den
König zu ſtimmen Dem Mitgefühl für die herben
Schickſalsſchläge welche das Königl Haus betroffen gebe er
zwar gern Ausdruck aber die Adreſſe dürfe ſich nicht lediglich
auf dieſen einen in der Thronrede erwähnten Punkt bezichen
ſondern müſſe im Jntereſſe des geſamten Landes auch auf die
Wünſche und Schäden wie ſolche im Vaterlande und aus
der Bevölkerung heraus in die öffentliche Erſcheinnng getreten
ſeien hinweiſen und deren event Erfüllung oder Abhil e
empfeblen Auch würde er nicht der politiſchen Wahrheit die
Ehre geben wenn er den Satz der Adreſſe unterſchreiben wollte
in welchem des ſegensreichen Zuſammenwirkens des
vormaligen Thronfolgers mit den Ständen gedacht
werde Das Dreiklaſſenwahlrecht welches die Kammern in
dieſer Periode des Zuſammenarbeitens geſchaffen ſei das Gegen
teil von Segen für das Volk geweſen und die Befreiung des
land wirtſchaftlichen Betriebskapitals von der Ver
mögensſteuer widerſpreche dem Fundamentalgrundſatz Gleiche
Rechte gleiche Pflichten Die Adreſſe wurde dann mit allen
gegen die Stimme des Abg Günther angenommen Di
konſervative Minderheit in Plauen iſt entrüſtet über die in aller
Form abgegebene Erklärung Günthers und ein Eſngeſandt im
Vogtl Anz Plauen rät ihm ſein Mandat ſchleunigſt in die

Hände ſeiner Wähler zurückzugeben
Jn der Note durch die der deutſche Geſchäftsträger Frei

herr von dem Busſche Haddenhauſen den Geſandten der neuen
Republik Panama in Waſhington von der Anerkennung der
Republik durch Deutſchland in Kenntnis ſetzte heißt es am
Schluß Die Negierung Seiner Majeſtät des deutſchen Kaiſers
drückt die auf richtigſten Wünſche für das Wohl und
Glück der neuen Republik aus und hofft auf immer freund

Beziehnngen zwiſchen ihr und dem Deutſchen
Reiche

Volkswirtfchaftliches
Zu der am H und 10 Dezember in Stultgart ſtattfindenden

europäiſchen Fahrplankonferenz zur Beratung des
Sommerfahrplaues für 1904 hat die bayeriſche Regierung An
träge geſtellt auf Fortſetzung der Berlin Probſtzella
München Nachtſchnellzüge von München bis mindeſtens Bozen
ſpäter nach Jtalien und die Führung eines an die Nord Süd
expreßzüge anſchließenden Expreßzugpaares München Chur
Engadin St Moritz Die nächſte europäiſche Fahrplankonferenz
im Sommer 1904 findet in Kopenhagen ſtatt

Jm Reichsamt des Jnnern wurden geſtern unter dem
Vorſitz des Geheimrats Dr van der Borght die kontradiktoriſchen
Verhandlungen über die Kartelle beim Roheiſenſyndikat
ſortgeſetzt Es wurde mitgeteilt daß die Verhandlungen über
die Kartelle der Walzwerksinduſtrie Mitte Jannar n J
ſtattfinden werden

Der Berl Korreſp zufolge hat der Reichskanzler
nunmehr denjenigen deutſchen Zündholzfabrikanten
die beantragt haben ihnen ein vom Reiche erworbenes Ver
fahren zur Herſtellung weißphosphorfreier Zündmaſſe zur Ver
fügnng zu ſtellen die Zuſammenſetzung der Zünd
maſſe und eine eingehende Beſchreibung des Ver
fahrens zur Herſtellung der Maſſe mitgeteilt Die Mit
teilung erhält der Zündholzfabrikant ausſchließlich zur eigenen
Benußung Auf Wunſch werden die Fabrikanten nach Maß
gabe der bei dem Reichsamte des Jnnern eingehenden Mel
dungen anf Reichskoſten in
praktiſch unterrichtet

Generaldirektor Ballin iſt dabei neue Verträge
mit ausländiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften abzuſchließen auf
deren Ausgang man geſpannt ſein darf Er iſt vorgeſtern
abend auf der Rückreiſe von New York in London angekommen
und teilte einem Vertreter der Hamburger Nachrichten mit
daß gegenwärtig Verhandlungen zwiſchen ihm und den Ver
tretern engliſcher und amerikaniſcher Dampfſchiſf
fahrtsgeſellſchaften und Eiſenbahnlinien ſchweben Weiter
erfährt das genannte Blatt daß einer der Vizepräſidenten der
kanadiſchen Pacific Eiſenbahn und andere Vertreter derfelben an
den Verhandlungen teilnahmen

der Herſtellung der Zündmaſſe

Geer und Flotte
S M S Thetis iſt am 2 Dezember in Nagaſaki

n lroffen und geht am 3 Dezember von dort nach Kobe
n See

Verwaltung und Rechtspflege
Der Bundesrat hat wie die Allg Fleiſch Ztg aus

zuverläſſiger Quelle erfährt beſchloſſen von einer Neu
regelung der Vorſchriften über die Fleiſcheinfuhr
wie ſie für die Zeit nach dem 31 Dezember 1903 im S 12 Ab
ſatz 3 des Fleiſchbeſchaugeſetzes vorgeſehen iſt Abſtand zu
nehmen da das Geſetz erſt kurze Zeit in Kraft ſei und es nicht
angezeigt erſcheine es ſchon jetzt zu ändern Dem Reichstag
werde eine entſprechende Vorlage zugehen

Ein Juſtizminiſter der weiß was heute not tut iſt der
ſächſiſche Juſtizminiſter Dr Ott o Er erntete reichen Beifall
als er vorgeſtern in der Zweiten Kammer der Klage daß die
Referendare im Vorbereitungsdienſt mit ſchematiſchen Arbeiten
überlaftet würden mit dem Hinweis entgegentrat daß wenn
man den Referendaren dieſe Arbeiten abnehme man ihnen
auch die für die Arbeiten gezahlten Remunerationen ſtreichen
müſſe Aber gerade infolge dieſer Einnahmen der Referendare

über unvolkstümliche Richterſprüche
mehr Richter aus Kreifen die auch den niederen Volksſchichten
nahe ſtehen ſo würden die Vorwürfe daß die Gerichte über
dieſe ſich ſo zu ſagen leichten Herzens hinwegſetzten immer
ſeltener werden Die Juſtiz müſſe in Fühlung mit
dem Volke bleiben

Befremdliche Vorgänge innerhalb der Jnſtizverwaltung an
läßlich einer Duell forderung berichten pommerſche Blätter

Vor beinahe Jahresfriſt gertketen in einem Reſtaurant ein
Laundrichter und ein zur Aushilfe beim Amtsgericht be
ſchäftigter Aſſeſſor der inzwiſchen in einer anderen Provinz
angeſtellt iſt derart aufeinander daß der Aſſeſſor der jüngere

den älteren Herrn zum Duell herausforderte Dieſer
lehnte dies unter der Erklärung ab daß er ein Gegner des
Zweikampfes ſei worauf ſich der Aſſeſſor zu Handlungen ver
ſtieg die hier nicht weiter hingehören und die der Heißſporn
geſühnt hat Damit iſt die Sache nun aber keineswegs zu
Ende vielmehr iſt gegen den Gegner des Duells der
doch auf dem Boden des Geſetzes ſteht das Disziplinar
verfahren vor dem Oberlandesgerichtspräſidenten in Stettin
eingeleitet Es ſollen ſchon mehrfache Vernehmungen ſtatt
gefunden haben

Hierzu bemerkt der konſervative Reich sbote mit Recht
Das muß doch wohl ein Jrrtum ſein denn den Gerichten

muß doch das Geſetz und nicht eine Sitte einzelner Kreiſe das
Höchſte und Ausſchlaggebende ſein Das Gcſetz aber ſtellt
das Duell alſo vor allem den Herausforderer unter

ne nicht aber den der dem Geſetz gehorſam das Duell
ablehnt

Es fragt ſich ob der Vorgang ſich genau ſo verhält wie hier
erzählt wird oder ob der Amtsrichter ſich noch wegen anderer
Seiten ſeines Auftretens zu verantworten hat

Die Mitglieder der freien Vereinigung haben in der
bayriſchen Kammer der Abgeordneten einen Antrag eingebracht
durch den die Regierung zur Gründung eines bayriſchen
Staatsanzeigers aufgefordert wird

Der Gemeindekirchenrat zu Bernau hat beſchloſſen die
Kirche infolge der wüſten Vorkommniſſe bei der letzten Landtags
wahl über die wir berichteten zu Wahlzwecken nicht
mehr herzugeben

Bekämen wülr

Parlamentariſches

Für den Poſten eines zweiten Vizepräſidenten
des Reichstags an Stelle des unterlegenen früheren Abg
Büſing kommt wie nach der Nat Ztg verlautet aus der
nationalliberalen Reichstagsfraktion in erſter Linie außer dem
Abgeordnelen Prof Dr Paaſche anch Prinz zu Schöngaich
Carolath in Frage Die endgültige Entſcheidung wird in
der erſten Fraktionsſitzung fallen

Die Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei
des Reichstags hat ſich konſtituiert und die bisherigen Vor
ſitzenden Abgg Engen Richter Dr Müller Sagan und
Schmidt Elberfeld wiederum zu Vorſitzenden gewählt Die
Fraktion hat folgenden Antrag eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler
zu erſuchen darauf Bedacht zu nehmeu im Wege der Geſetz
gebung und Verwaltung durchgreifender als bisher den unter
Mißbrauch der dienſtlichen Gewalt ſtattfindenden Sol
datenmiß handlungen entgegenzuwirken wie ſie trotz
aller dagegen bisher ergriffenen Maßnahmen in großem Um
fange wieder mehrfach durch Verhandlungen der Militär
gerichte feſtgeſtellt worden ſir d und geeignet erſcheinen
ebenſo weite Kreiſe des Volkes zu beunruhigen wie dem
guten Rufe der Armee Eintrag zu tun

Parteinachrichten
Wie die Leipz Volksztg mitteilt haben die fſozialdemo

kratiſchen Abgeordneten Braun und Heine von ihrem for
mellen Recht Gebrauch gemacht und den Vorſchlag des Partei
vorſtan des abgelehnt ſich vor ſeinem Forum von den
gegen ſie erhobenen Beſchuldigungen zu reinigen

Koloniales
Aus Swakopmund wird über die Niederwerfung

der Bondel zwarts in Südweſtafrika berichtet Nach der Er
ſtürmung von Sandfontein durch den deutſchen Hauptmann
v Koppy zogen ſich die Bondelzwarts auf die im bri
tiſchen Gebiet gelegenen Jnſeln des Oranjefluſſes
zurück Der Kampf hatte am 20 und 21 November ſtatt
gefunden und war heftig geweſen die Hottentotten haben dabei
mehrere Verluſte erlitten Die Nordd Allg Ztg teilt noch
mit Hauptmann v Koppy war mit der 3 Kompagnie von
Keetmanshop gegen Warmbad vorgegangen und hatte dieſen
Ort der durch die Beſatzung und Kriegsfreiwillige unter dem
ehemaligen Leutnant v Buſch erfolgreich verteidigt worden
war am 1 November erreicht Die Vondelzwarts waren wie
am 20 November gemeldet wurde ſüdweſtlich ausgewicheu
wie die neue Meldung erkennen läßt nach Südfontein am Wege
von Warmbad zum Oranje Von dort ſollen ſie nach einer
Meldung aus Steinkopf im britiſchen Gebiet 90 Kilometer von
Warmbad vom 28 November nach einem Gefechte in der Nähe
von Sandfontein ſich in die Berge geflüchtet haben Jn den
Bergen am Oranje hat bekanntlich der im Kampfe mit den
Bondelzwarts gefallene Oberleutnant Jobſt wie er am
14 September in ſein Tagebuch ſchrieb vergebens nach Pa
tronen geſucht Da die neue Meldung von geranbten Fracht
wagen ſpricht die zurückerobert wurden ſo ſcheint es daß
Räubereien der Bondelzwarts die bisher unbekannte
Urſache der Kämpfe mit dieſem Stamme waren

A U 6 kand
Graf Tisza als ſtarker Mann

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe brachte geſtern die
Obſtrnktion verſchiedene formelle Amendements zum
Protokoll ein dann führte Miniſterpräſident Graf Tisza aus
Die Obſtruktion erweiſt durch ſolche frivolen Amendements den
jenigen einen großen Dienſt welche prophezeien daß Ungarn
das Schickſal Polens erleiden werde falls auf dieſem

Beifall rechts Wir wollen diekleineren Volkskreiſen und dieſer Zuzug
erhielte die ſächſiſche Jn den 3 aus mittleren und
häufiger würden die freili

ei ſehr heilſam Jmmer Wege forrgefahren wird Be
nicht immer berechtigten Klagen Herren welche auf dieſe Weiſe ihre patriotiſche Miſſion zu er



füllen meinen nicht hindern aber wir werden ſeinerzeit ſchon
Waffen gegen dieſes Treiben finden Lebhafter Beifall rechts
Ugron erwidert ärgerlich er erwarte vom Miniſterpräſidenten
daß dieſer ernſte Argumente vorbringe und nicht der Oppoſition
eine Lektion erteile Man muß aber anerkennen daß Tisza
den Nagel auf den Kopf getroffen hat

Siurmzeichen am politiſchen Himmel Englands
Wie man uns aus London ſchreibt hat eine größere Beun

ruhigung in der politiſchen Diskufſion Englands Platz gegriffen
Urſache ſind die beiden langen Miniſterkonferenzen die
am Ende der verfloſſenen Woche ſo allgemein großes Aufſehen
machten Jn weiten Kreidan erwartet man eine baldige
Auflöfung des Paxrlaments Die Nachricht wurde ſofort
als verfrüht erklärt Aber ſchon das Wort verfrüht iſt an
ſich vielſagend und ſeine Bedeutung wird noch erhöht durch den
Zuſatz daß die Regierung ſich der Tatſache bewußt iſt daß ſie
in gewiſſen Eventnalitäten gezwungen ſein würdean das Land zu qypellieren Die nnioniſtiſche Preſſe iſt faſt
einſtimmig der AVicht daß der Grund zu den ungewöbnlichen
Vorkommniſſen auf dem Gebiete der auswärtigen Politik
zu ſuchen iſt Der Daily Graphic weiſt darauf hin daß ſo
wohl im Nahen Oſten wie im Fernen Oſten und nicht in letzter
Linie an der indiſchen Grenze Probleme zu bewältigen
ſind die alle Augen blicke Komplikationen zeitigen können Es
wird an die am verfloſſenen Freitog von Mr Valfonx gegebenen
Hinweiſe anf die Schwierigkeiteä am Himalayan erinnert und
in der Tat bat es den Anſchein als könne dort jeder Augenblick
den angehänften Zündſtoff zum Cxplodieren bringen Die Aus
ſendung Lord Kitcheners nach Jndien erſcheint angeſichts
dieſer Talſache in einem ganz anderen Lichte als früher Es
ſei ferner zu bedenken ſagtedas Blatt daß üns nur noch eine
Woche von dem Wiederzuſammentritt der japaniſchen
Volksvertretung trenne und die Wahrſcheinlichkeit ſpreche dafür
daß dadurch die Lage in jenen Regionen weſentlich verſchärft
werden müſſe wenn nicht die Differenzen zwiſchen den beiden
rivaliſierenden Mächten vorher in ſriedlicher Weiſe erledigt
worden ſeien Großbritannien ſei ebenſo intereſſiert an der
Erhaltung des Friedens wie an der Tatſache daß ſein Freund
und Vundesgenoſſe nicht übervorteilt werde

Friedliche Ausſichten in Marokko
Ob in Marokko dauernde Ruhe herrſcht und die Hoffnung be

rechtigt iſt die Reichtümer des zum Teil herrlichen Landes ſür
den europäiſchen Handel nutzbar zu machen das iſt bei der Unzu
gänglichkeit des Landes und ſeiner Bewohner auch heute noch
ſchwer zu beurteilen Sehr optimiſtiſch ſprechen ſich jetzt engliſche
Blätter aus Sie behaupten der Sultan habe völlige Ruhe her
geſtellt Der Korreſpondent des Standard in Tanger telegra
phiert einen ausführlichen Bericht eines engliſchen Reiſenden
der ſoeben von Fez zurückkehrte Danach ſind die Straßen
zwiſchen der Hauptſtadt und Tanger voll von Karawanen
die Eier für den engliſchen Markt aus dem Jnnern bringen
Eine Menge Getreide komme aus der Oaſe Tafilet uſw

Einige jüdiſche Kaufleute und zwei Miſſionare die ohne jede
Eskorte von Fez kamen meldeten ebenfalls daß im Jnnern ab
ſolute Ruhe herrſche Die günſtigen Regen die ge
fallen ſeien hätten die Lente veranlaßt die Flinten wegzulegen
und den Pflug wieder hervorzuholen Jn El Kaſar traf der
Reiſende den britiſchen Korſular Agenten der ebenfalls erklärte
daß alle die Stämme die in der Alweſenheit des Sultan ſich
unruhig gezeigt hätten wieder durchaus friedlich ſeien Sie
würden alle ihre Steunern ohne zu murren zahlen Es ſei außer
allem Zweifel außerordentlich klug von dem Sultan geweſen
nach der nordiſchen Hauptſtadt zu rückzukehren Weiter heißt
es daß die drei Stämme die ſich empörten die Brautz die
Tfonl und die Rhiaſta eine ſehr ſchlechte Zeit durchgemacht
hätten und jedenfalls ſo bald nicht wieder Schwierigkeiten machen
würden Der Sultan habe erklärt daß falls ſie ſich wieder
empören ſollten er den Feldzug im Frühjahr einfach noch einmal
beginnen werde Sehr klug ſei es geweſen die Truppen zu
entlaſſen da dieſen die Möglichkeit nun gegeben ſei ihre
Aecker zu beſtellen und außerdem auf dieſe Weiſe eine Menge
Geld geſpart werde Weiter wird gemeldet daß der Chriſtenhaß
in Marokko heute viel weniger merklich ſei als vor einigen
Monaten und dann merke man dort auch nichts von dem Staats
bankerott von dem man in Europa ſpreche alle Angeſtellten be
kämen ihr Geld pünktlich ſogar die Soldaten die ſich in früheren
Zeiten ſchon glücklich geſchätzt hätten wenn ſie eine kleine Ab
zahlung erhielten Die Wahrheit ſei daß alle dieſe Gerüchte
ans Tanger kämen und zwar von Enuropäern die dieſen Ort
als Winterquartier benutzten und die ſich darin gefielen ſich
einzubilden und andere glauben zu machen ſie ſäßen auf einem
Vulkan Die Hyſterie derſelben ſchade Morokko mehr als alle
die Stämme in der Umgegend von Taza

Zur Arbeiterfrage in Südafrika
wird der Morning Poſt aus Prätoria gemeldet daß die Na
tive Labaur Aſſocation durch die Firma Levyſon in Berlin
ein Anerbieten erhielt von 100,000 jungen ruſſiſchen und jüdiſchen
Arbeitern für die ſüd afrikaniſchen Goldminen zu 2 Lſtrl monat
Uch bei freier Verpflegung und Behanſung

Die oſtaſiatiſche Kriſis
nimmt noch immer an Schärfe zu Rußland liegt ſich mit
Japan in den Haaren und beide werden von Chineſen und
Koreanern gehaßt und verfolgt Der Kölniſchen Zeitung wird
aus Petersburg gemeldet Die Feindſeligkeit der
Koreaner gegen die Japaner nimmt in ſchroffſter
Weiſe zu da die japaniſche Regierung fortſährt in der ſüd
lichen Provinz Koreas Japaner anzuſiedeln und Truppen nach
koreaniſchen Häfen zu bringen Einem Gerücht zufolge ſteht die
Ueberführung von 8 Jnfanterieregimentern 1 Artilleriebrigade
und einem Kavallerieregiment aus Yinßland nach der Halbinſel
Kwantung bevor die dortigen BVefeſtigungsarbeiten werden
energiſch betrieben Die Chineſen in der Mandſchurei zeigen
gegen die Ruſſen eine ſehr feindſelige Haltung es wird
berichtet daß ruſſiſchen Offizieren und Soldaten von Chineſen
ins Geſicht geſpieen den Truppen der Weg verſperrt
und ihren Pferden Sprenggeſchoſſe unter die Füße geworfen
wurden Dem Ruſſiſchen Jnvaliden zufolge kam es in der
Mandſchurei wiederum zu Zuſammenſtößen zwiſchen den
ruſſiſchen Truppen und Chunchuſen Jnfolge einer
Meldung über die Zuſammenrottung bedeutender Chunchnſen
banden und von ihnen im Tale des LiauFlnſſes verübten
Ränbereien wurde am 5 November eine aus 2 Kompagnien
und 7 Schwadronen mit 4 Geſchützen beſtehende Expedition
gegen ſie ansgeſandt Dieſe ſtieß auf mehrere hundert Chun
chuſen denen es gelaug aus dem zwiſchen den Flüſſen Liau und
Taitſiche gelegenen Rayon wo die ruſſiſchen Truppen ſie ein
zuſchließen beabſichtigten zu entkommen Jn der Nacht vom
11 d ſchlugen die Koſaken die Chunchuſen an der mongoliſchen
Grenze und verfolgten ſie Die Chunchuſen hatten große
Verluſte und wurden vollſtändig zerſtreut Auf ruſſiſcher
Seite wurden vier Tote gezählt

New York Herald meldet ous Valparaiſo von zuverläſſiger
Seite werde berichtet daß Japan die zweichile niſchen
Kriegsſchiffe welche in England im Bau ſind an
gekauft habe

Laffans Bureau meldet Die Enthüllung der vollſtändigen
Hilfloſigkeit der Armee von Peking beſonders der

kaiſerlichen Garde deren Befehlshaber erklärke daß ſeine Leute
nicht ſchießen könnten da ſie niemals Munition erhalten hätten
und deshalb an die Fenerwaffe nicht gewöhnt ſeien hat die
Kaiſerin Witwe veranlaßt japaniſche Jnſiruktoren für
7000 dem General Ma nunterſtehende Truppen zu ernennen der
ſich bisher dem fremden Drill widerſetzte Die kaiſerliche Garde
wird jetzt ebenfalls nach ausländiſchem Vorbild gedrillt

Nach einer der wie Telegraphen Agentur zugegangenen
Meldung ſind die ruſſiſchen Kriegsſchiffe Zeſſarewitſch
und Bajan geſtern nachmittag wohlbehalten in Port Arthur
eingetroffen
Jn einer Verſammlung der fortſchrittlichen Mitglieder des
japaniſchen Landtags wurde wie aus Tokio gemeldet wird
eine Reſolution angenommen in der in ſcharfen Worten die
dilatoriſche Auslandspolitik des Kabinetlts getadelt
und der Meinung Ausdruck gegeben wird daß zur Bewahrung des Fried ens in Oſtaſien die Räumung
der Mandſchurei ſeitens der Ruſſen und die Er
öffnung der Haupthäfen der Mandſchurei erforderlich ſei

m japaniſchen Volke wächſt das Verlangen daß Rußland ein
Ultimatum geſtellt werde Die jopaniſche Regiernng bewahrt

e ruhige Stellung und die Hoffnung auf Erhaltung des
Friedens

Die RNuſſenfurcht des Pekinger Hofes
Der europäiſche Druck unter dem der chineſiſche Kaiſerhof in

Peking ſenfzt richtet die Blicke der Kaiſerin immer mehr nach
einer ſüdlicheren Reſidenz als Ziel ihrer Sehnſucht Der
Standard veröffentlicht einen Brief ſeines Korreſpondenten in

Tientſin der vom 3 November datiert iſt und der über die
Wahrſcheinlichkeit berichtet daß Peking ſehr bald aufhören
dürfte die Haupt und Reſidenzftadt Chinas zu ſein Man
könne wenn man die Vorgänge der letzten Jahre in Peking
genau beobachtet habe keinen Angenblick daran zweifeln daß
der Fremdenhaß auch am Hofe ſchlimmer ſei denn je trotz
der äußerlich freundlichen Empfänge und dergleichen mehr Man
denke noch immer daran die Fremden eines Tages in das
Meer treiben zu können Der Hof denke noch immer
daran Peking für immer zu verlaſſen und die Paläſte von
Hſian Kaifengſu und Poatingfu würden daher ſeit 1900
noch immer in Bereitſchaft gehalten Sicherlich werde der Hof
aber Peking mit dem Moment verlaſſen wo der Hafen für den
Handel der Welt eröffnet werden müſſe Der Umſtand daß die
ſtarken Geſandtſchaftewachen gehalten würden und daß die
Mündungen der großen Geſchütze dauernd auf den Palaſt und
die Wege zu demſelben gerichtet ſeien halte Hen Hof andauernd
in der größten Furcht Das ſichere Vordringen der
rufſiſchen Macht habe den Hof zu der Ueberzeugung ge
bracht daß er imwer mehr und mehr eingeſchloſſen werde und
darum wolle er ſich ſo ſchnell wie wöglich mehr in das Jnnere
des Landes zurückziehen Zum Schluß erwähnt der Korreſpon
dent den Vorfall der ſich kürzlich in der britiſchen Geſandtſchaft
ereignete und ſagt daß man eigentlich nicht ſagen könne was
wirklich vorgegangen ſei aber die Ueberzeugung ſei allgemein
daß ſich mehr ereignete als offiziell vorgegeben wird

Nach einer Meldung des Mancheſter Guardian iſt die
Rußland freundliche Partei am Pekinger Hofe
geſtürzt worden Die Kaiſerin Witwe ſoll gemeinſam mit
den Vizekönigen Yuangſchikai und Tſchung Tſchiſung eine neue
Partei gebildet haben mit der Abſicht mit Japan gemein
ſame Sache gegen Rußland zu machen

Unterzeichnnng des Jſthmunskfangl Vertrages
Der Jſthmuskanal Vertrag iſt wie aus Panama telegraphiert

wird geſtern vormittag dort unterzeichnet worden

Frankreich
Jn der geſtrigen Sitzung der Reviſionskommiſſion

teilte der Berichterſtatter mit er werde ſich bemühen den Be
richt betr die Reviſion des Dreyfus Prozeſſes in etwa
zehn Tagen zu erſtatten

Aniverſitäts und Hochſchulnachrichten
O Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation Was bleibt in

einem permanenten Magneten permanent wurde Herrn
Hermann Eichel ans Stettin von der philoſophiſchen

et der hieſigen Friedrichs Univerſität der Doktorgra
verliehen

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Dezember 1903
Die Sonne die den 23 in dos Zeichen des Steinbocks tritt

und damit den kalendariſchen Winter einführt hat an dieſem
Toge ihren niedrigſten Stand über unſerem Geſichtskreiſe Die
Zeit zwiſchen Aufgang und Untergang der Sonne nimmt ab
von 8 St 11 Min den 1 bis auf 7 St 46 Min vom 20 bis
24 und ſteigt dann bis zum 31 auf 7 St 50 Min Der erſte
Lichtſchimmer am öſtlichen Himmel erſcheint Mitte Dezember früh
s Uhr die letzten Spuren der Dämmerung am weſtlichen Himmel
verſchwinden abends 6 Uhr

Der Mond erſcheint uns voll beleuchtet den 4 abends 7 Uhr
13 Min das letzte Viertel tritt ein den 11 vormittags 11 Uhr
53 Min Neumond den 18 nachts 10 Uhr 26 Min das erſte
Vieitel den 27 früh 3 Uhr 22 Min Jn Erdnähe befindet ſich
der Mond den 7 vormittags 10 Uhr Abſtand 49,130 Meilen
in Erdferne den 23 vormittags 11 Uhr Abſtand 54,660 Meilen

e Peigendem Knoten den 11 in niederſteigendem Knoten
en 26

Merkur kann nur in den letzten Tagen des Monats abends
einige Minnten im Südweſten geſehen werden

Venns iſt den ganzen Dezember hindurch längere Zeit glän
zender Morgenſtern r Ende iſt ihre Sichtbarkeitsdauer eine
kürzere geworden da ſie zu dieſer Zeit eine Stunde ſpäter auf
geht früh vor 4/2 Uhr wie zu Anfang des Monats aber die
Helligleit iſt ſo beträchtlich daß man ſie noch kurz vor Sonnen
aufgang am Südweſthimmel gut auſfinden kann Von der Erde
iſt ſie den 15 1625 Mill Meilen entfernt

Mars hat rechtlänfige Bewegung im Sternbild des Stein
bocks und eine ſolche Stellung zur Erde daß er den ganzen
Monat hindurch abends am Südweſthimmel ca Stunde lang zu
ſehen iſt da ſeine Untergangszeiten zwiſchen Anfang und Ende
des Monats innerhalb einer Viertelſtunde ſchwanken und zwar
S Entſernung von der Erde den 15 392/3 Mill

eilen
Jupiter rechtläufig im Sternbild des Waſſermann kommt

etwa Stunde nach Sonnenuntergang am ſüdlichen Himmel
zu Geſicht ſeinen höchſten Stand am Südhimmel erreicht er
abends 62 Uhr den 1 und nachmittags 427 Uhr den 31 an
dieſem Tage geht er gegen 10/ Uhr nachts unter zu Anfangbleibt er bis Mitternacht über dem Geſichtskreiſe Von der Erde
iſt er 992 5 Mill Meilen entfernt

Saturn in rechtläufiger Bewegung im Sternbild des
Steinbocks ſteht abends wenn die helleren Sterne anfangen
ſichtbar zu werden ſchon niedrig am Südweſthimmeh und feine
Sichtbarkeitsdauer nimmt von 23 Stunden am Anfang des
Monats wo er abends bald nach 8 Uhr untergeht auf 1 Stunde
z Ende re 6 Uhr ab Enlfernung von der Erde
12/2 Mill Meilen

Urannus iſt rechtläufig im Sternbild des Schützen und nicht
zu ſehen Den 18 nachts 11 Uhr hat er ſeine Zuſammenkunft
mit der Sonne und den größten Abſtand von der Erde mit

Mill Meillen404
t ixſternhimmel Von den bei uns jetzt ſichtbaren Stern

blldern iſt vor allem der Orion zu erwähnen der anfangs am

Oſthimmel ſteht ſpäter aber immer höher heraufkommtzeichnet ſich durch eine beträchtliche Anzahl T
ruppierter Sterne aus auch findet man nunler den Gürte
ternen einen großen ſchon den bloßen Augen ſichtbaren de

fleck Ueber dem Orion findet man die Sternbilder Stier
Zwillinge und darüber den Fuhrmann weiter hingnf in d
Miichſtraße Perſens und Caſſiopeja unter letzterer die Andre
meda in der ebenfalls ein mit bloßen Augen ſichtögrer großer
Nebelfleck ſich zeigt Jm Südweſten ſteht der Pegaſus niedtieg
im Weſten der Adler und darüber der Schwan letztere beiden
in der Milchſtraße im Nordweſten die Leier neben dieſer der
Herkules und niedrig im Norden der Große Vär r
Sternwarte Leipzig H Leppig

er

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Ueber Ausgrabungen in Rom ſchreibt die Jtalie

Jn wenigen Tagen wird Profeſſor Peterſen in dem Jahr
vuch des Kaiſerlichen dentſchen archäologiſchen Jnſtituts römiſche
Abteilung einen Bericht über die Ara Pacie Augnetas
veröſfentlichen Der hervorragende Gelehrte unterwirft die
bereits entdeckten Teile des berühmten Monnumentes einer ge
nauen Betrachtung vergleicht ſeine Schlüſſe mit denen der
Profeſſoren Pasqui Reiſch Domaszewsli u a und legt darnach
ſeine Anſichten über die Aufſtellung mehrerer Bruchſtücke dar
Der Bericht ſchließt folgendermaßen Was noch zu kun bleibt
iſt noch viel mehr als was man bereits getan hat Jm Junern
muß die Form des Altars feſtgeſtellt werden in der Um
friedigung müſſen die Ueberreſte der Südſeite aufgeſucht werden
und wenn es möglich ift auch im Jnnern des Palaſtes die der
Oſt und Weſtſeite Die Teile die an den Frieſen ſehlen ſind
von höchſter Wichtigkeit Man muß noch andere Nachforſchungen
anſtellen d h die Einzelheiten und die Umgebung der Um
friedigung auffinden die äußerſten Grenzen und die vermutliche
Verbindung mit der Vio Flaminia und vielleicht mit der gegen
überliegenden Seite des Solarium feſtſtellen Die neuen
Nachforſchungen auf dem Fornm romanum ſollen die
Baſilika des Maxentins mit der man ſich nie nach Gebühr be
ſchäftigt hat in Angriff nehmen Die Nachforſchungen die eben
erſt begonnen worden ſind haben ſchon die Wichtigkeit und den
Wert dieſes Unternehmens dargetan Ein ſehr ſchönes Pflaſter
in Marmormoſaik hat bereits die große Schönheit des Bau
werkes gezeigt Ebenſo ſind bei dieſer oberflächlichen Nach
forſchung viele Bruchſtücke von Architektur und Dekoration auf
geſunden worden die von großer Bedeutung ſind

C K Als Mme Gadski in ihrer Rolle als Brünnhilde bei
einer der letzten Vorſtellungen in New York im dritten Akt
der Walküce von Wotan bedroht wurde fiel ſie mit einem
Schrei auf die Bühne und lag wie tot da Das Publikum
wußte nicht daß das anſcheinend ausgezeichnete Spiel der
Primadonna Wirklichkeit war Beim Fall ſchlug ihr Kopf
heftig auf die Bretter und ſie lag während fünf Minuten
ohnmächtig hingeſtreckt bis Wotan nach dem langen Geſangs
mounolog der darauf folgt Brünnhilde aufrichtete und ſie auf ihre
Füße ſtellte und halb zu dem Felſen hintrug auf dem ſie vom
Feuer umloht ruht bis Siegfried ſie findet Das Publikum
merkte auch jetzt nicht daß Mme Gadski wieder in Ohnmacht
gefallen war bis der Vorbhang fiel Sie war bewußtlos
während das Orcheſter den Feuerzauber ſpielte und wurde in
ohnmächtigem Zuſtande in ihr Ankleidezimmer getragen erholte

ſich dann aber bald
O Adeline Patti ſo wird aus New York berichtet war

von Weber und Fields engagiert worden in einem Konzert
im Weſt End Theater am 27 November für 20,000 M zu
ſingen Eine Stunde vor dem Konzert erfuhr ſie daß nur
12,000 M im Hauſe wären Darauf weigerte ſie ſich zu ſingen
bevor ſie im Voraus den vollen Betrag erhalten hatte Jnfolge
deſſen mußten Weber und Fields die 8000 M aufzukreiben
ſuchen und nunmehr ſang Mme Patti vier Lieder Man
ſchätzt daß dieſe vier Lieder Weber und Fields wenn man alle
Ausgaben zuſammen rechnet 16,000 M in zwei Stunden oder
800 M in der Minute koſteten Erſt Geld dann die Ware

Ueber die Verfaſſerin der Briefe die ihn nicht
erreichten, dieſes Modebuchs das ſeither noch für weitere
Kreiſe der Schleier der Anonymikät umgab leſen wir im Lites
rariſchen Echo Berlin E Fleiſchel Co Baronin Eliſa
beth von Heyking die Verfaſſerin der Briefe die ihn nicht
erreichten iſt eine geborene Gräfin Flemming und kam 1861
in Karlsruhe zur Welt wo ihr Vater unſeres Wiſſens preußiſcher
Geſandter war Jhre Multer war eine Tochter Achim von

d Arnims ſomit die Schwägerin Hermann Grimms der ja auch
in den Briefen als Onkel aus der Matthäikirchſtraße ge
legentlich vorkommt Frau v H war in erſter Ehe mit dem
früh verſtorbenen Profeſſor der Staatswiſſenſchaften
in Halle Dr Stephan zu Putlitz vermählt einem Sohn
des Dichters Guſtav zu Putlitz und Bruder des gegenwärtigen
Stuttgarter Jntendanten in zweiter Ebe verheiratete ſie ſich
mit dem jetzigen deutſchen Geſandten in Mexiko Frhrn Edmund
von Heyling der früher in gleicher Eigenſchaft in Peking tätig
war Sie gilt als ſehr begabte Malerin und hat vor Jahren
in Berlin mit einer Sonderausſtellung ihrer in Oſtaſien ge
ſchaffenen Bilder Jntereſſe erregt Ein Band franzöſiſcher Ge
dichte von ihr erſchien im Jahre 1900 unter dem Titel Fleurs
de Lassitudes Auch ihre jüngere Schweſter Jrene die in
erſter Ehe mit ihrem Vetter Grafen Oriola ebenfalls einem
Enkel Achim v Arnims vermählt war und ſpäter den engliſchen
Oberſten a D Forbes Moſſe geheiratet hat iſt unter dieſem
letzteren Namen ſchriftſtelleriſch hervorgetreten ihr lyriſcher
Erſtlingsband Mezza voce fand viel Beachtung

Provinzialnachrichten
Ouerfurt 2 Dez Verabſchiedung Jn der jüngſten

öffentlichen Stadtverordneten Sitzung wurde Landrat Vötlicher
zum Ehrenbürger unſerer Stadt ernannt und ihm durch Bürger
meiſter Paſie der Ehrenbürgerbrief für ſeine Verdienſte um
unſere Stadt feierlichſt überreicht Nach der Anſprache des
Bürgermeiſters richtete Stadtverordneten Vorſteher Berger
warine Worte des Dankes an den ſcheidenden Landrat Tief
bewegt danke dieſer für das ihm verliehene Ehrenbürgerrecht
und ſchied mit den beſten Wünſchen für das Wohl Querfurts
Landrat VBötticher verabſchiedet ſich von ſeinem Kreiſe durch
folgende Vekanntmachung Vom 1 Dezember ab mit der Ver
waltung des Landratsamtes und der Königlichen Polizeidirektion
in Saarbrücken betraut ſtehe ich im Begriff nach mehr denn
15jähriger Amtstätigkeit den Kreis zu verlaſſen mit dem mich
ſoviel Liebe und Freundſchaft verbindet Jch danke den Kreis
eingeſeſſenen und allen Behörden im Kreiſe für das mir ſtets
bewieſene große Entgegenkommen und Vertrauen und rufe allen
ein herzliches Lebewohl zu Auch im fernen Weſten werde ich
den mir feſt ans Herz gewachſenen Kreis und ſeine Bewohner

nie vergeſſen Stad dStößen 2 Dez Jn der geſtrigen Stadtverordnei fand u a die Schulneubanſache ihren end
gültigen Äbſchiuß Die Königl Regierung hat den Entwurf mit
wenig Aenderungen genebmigt Deshalb wurde beſchloſſen die
Auſſtellung der Spezial Bedingungen dem Magiſtrat zu über
tragen Mit den Erdarbeiten ſoll ſobald als möglich begonnen
werden Mit Rückſicht auf die in Ausſicht ſtehenden Bauten
ſeitens der Stadt ſoll eine neue Kiesgrube angekauft werden und
die in Frage kommenden Grundſtücke eingehend darauf r
unterſücht werden Zur Schulbauſache wurde noch mitgetei
daß die Königl Regierung in der Lage ſei zur Anſchaffung von
Lehr und Lernmitteln eine Unterſtützung in Ausſicht zu ſtellen
wenn der Rohban der Schule bis 1 April 1904 vollendet e

Hettſtedt 2 Dez ſnerletzungen geſtörden iſt nach dem Hettſt BeahenbiAn den Folgen ſeiner W
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Arbeiter Vollkrath zuletzt in Großörner welcher ein Revolver
attentat auf ſeine Fran verübte und ſich dann ſelbſt zwei Kugeln
in den Kopf jagte Die eine derſelben wurde ihm entfernt die
andere dagegen konnte nicht gefunden werden und ſcheint das
Gehirn in Mitleidenſchaft gezogen zu haben ſo daß jetzt im
ſtädtiſchen Krankenhaus der Tod des Vollrath erfolgt iſt

Ermsleben 2 Dez Jäher Tod Der 61 jährige Spiel
budenbeſitzer Karl Grimm aus Egeln welcher mit ſeiner Vude
zum diesjährigen Weihnachtsmarkte hier weilte wollte in der
Frühe mit dem 5 Uhr Zuge wieder zurückfahren Er hatte ſich
bereits eine Fahrkarte gelöſt und im Warteſagal niedergeſetzt als
ein Herzſchlag ſeinem Leben plötzlich ein Ziel ſetzte Der zu
Hilſe gerufene Arzt konnte nur den Tod konſtatieren

O Aken 2 Dez Einführnung Geſchichtliches von
unſerem Schulweſen Geſtern wurde Rektor Pößel aus
Köbejün im Beiſein des Magiſtrats der Stadtſchuldeputation
und des geſamten Lehrerkollegiums in ſein neues Amt als Rektor
der hieſigen Knabenſchule eingeführt Die Einführung und Ver
pflichtung auf die Dienſtinſtruktion vollzog im Namen der
Schulbehörde Rektor Dittmar von hier Die Anſtellung eines
weiten Rektors und die damit erfolgte Trennung des bis jetzt
eſtehenden einheitlichen Organismus iſt ein bedeutungsvoller

Schritt auf dem Wege der Entwicklung unſeres Schulweſens
Gegründet iſt die Stadtſchule die auf eine mehr als 600 jährige
Vergangenheit zurückblickt im Jahre 1270 Damals überwies
der Herzog Johann von Sachſen die Schule der von ihm ge
gründeten Nikolaikirche Bis zur Reformation war der Schul
unterricht die Aufſicht über denſelben und die Berufung der
Lehrer Sache des Nikolai Kapitels Auf dem Pfaffenanger
neben der Nikolaikirche ſtand das erſte Schulhaus Nach Auf
löſung des Kapitels im Jahre 1560 wurde die Schule ſſtädtiſch
Auſſichtsrecht und Unterhaltungspflicht gingen auf den Magiſtrat
über Damals wurde neben der Marienkirche ein neues Schul
haus erbaut Die heutigen Schulgebäude ſtehen noch auf dem
ſelben Platze Die Schule blieb dabei Appendix der Kirche Der
dritte Geiſtliche war gleichzeitig Rektor der Schule aber Lei
tungsbefugniſſe ſtanden ihm nicht zu da der erſte Geiſtliche zu
gleich Ortsſchulauſſeher war Seitdem der dritte Geiſtliche den
Prädikantendienſt in Chörau verſehen mußte wurde die Laſt des
Doppelamtes immer drückender Aber erſt 1861 erfolgte die
endgültige Trennung des Rektorats vom geiſtlichen Amte durch
Anſiellung eines beſonderen fachmänniſchen Rektors Bis heute
haben ſünf Rektoren ihres Amtes hier gewaltet Die Ortsſchul
auſſicht iſt inzwiſchen aufgehoben und die Rektoren ſind dem
Kreisſchulinſpektor unmittelbar unterſtellt Seit heute ſtehen
nur zwei ſelbſtändige fachmänniſche Kräſte an der Spitze des
hieſigen Schulweſens

Patente Erteilungen Anhebe und Stühvorrichiung für
felbſtiätige Knpplungen von Eiſenbahnfahrzengen Albert Nicolaus Alten
burz S A Hühnerneſt mit einem unter den Neſtboden befindlichen Eier
ſammelranm und einer Fallklappe zwiſchen dieſem und dem Neſt Panl
Klbrecht Magdeburg N Anſchlagvorrichtung für Stahlſtimmen in
welchen einſtellbare Schraubenſtiſte angeordnet ſind Alfred Herrling Jerſey

City Heights V St u Karl Arnold Triptis i Th Vertr

jenen Tod verurſacht haben könnte iſt an der Leiche nicht
gefunden Demnach liegt Mord vor Ein Silttlichkeitverbrechen iſt an der Hering nicht begangen

Bernburg 2 Dez Eine unglaubliche Roheit iſt
nachts zum drittenmal an den Schrebergärten des Vereins
für Geſundheitspflege und Naturheilkunde verübt worden So
hat man zuerſt vor einiger Zeit die Staketlatten abzubrechen
verſucht kurze Zeit darauf ſind die äußere Einzäunung mit
Gewalt abgeriſſen Tiſche zerſchlagen die kleinen Fähnchen zer
brochen diverſe Pflanzen ausgeriſſen und fortgeworfen worden
Jetzt wurde jedoch dieſer Roheit die Krone aufgeſetzt indem die
ſonſt ſtabilen Eingangstüren vollſtändig zertrümmert ſind
Auf dem ſog Kirſchberg wurden nachts von rohen Vurſchen
8 Stück der neu gepflanzten Kirſchbäume mitſamt den Pfählen
ausgeriſſen und hingeworfen auch die Zänne der nahen Gärten
beſchädigt

Leopoldshall 2 Dez Generalbefahrung Morgen
findet die Generalbefahrung der herzogl Salzwerke ſtatt An
dieſer wird auch die vom Landtage ernannte Deputation teil
uehmen Nach Beſichtigung der Werke findet im Hotel Lorenz
eine gemeinſchaftliche Tafel ſtatt

Apolda 2 Dez Vermiedener Kouflikt Die Ver
handlungen zwiſchen den Aerzten und Krankenkaſſen im Amts
gerichtsbezirk Apolda haben zu einem Reſultat geführt welches
beide Teile zuſriedenſtellt Nur zwei Kaſſen ſtehen noch bezüg
lich einiger Nebenforderungen mit ihren Aerzten in Unter
handlung doch iſt auch hier ein friedlicher Ausgleich bald zu
erwarten Verblüffte anfänglich die Forderung einer 30prozen
tigen r ſo rang man ſich doch allmählich zu der
Erkenntnis durch daß der Beſtand der Kaſſen durch die Be
willigung nicht gefährdet werde der Konflikt wurde vermieden
Es vermag in den beteiligten Kreiſen zwar niemand einzuſehen
weshalb nicht zunächſt für ſämtliche hieſige Krankenkaſſen ein
heitliche Honorarſätze erſtrebt wurden denn nur die teilweiſe
allerdings ſehr niedrigen Sätze rechtfertigen die kürzlich an kom
petenter Stelle ausgeſprochene Behauptung daß Apolda in der
Reihe derjenigen Städte Thüringens rangiert in welchen die
niedrigſten Aerztehonorare gezahlt werden

O Koburg 1 Dez Wider die Sozialdemokraten
Der Kriegerverband für das Herzoglum Koburg dem zurzeit
ca 50 Vereine mit 4040 Mitgliedern angehören hielt am Sonn
tag hierſelbſt ſeine Jahresver ſammlung ab Dabei kam zur
Sprache daß der Vorſtand die beklagenswerte Ueberzeugung
gewonnen habe daß auch Sozialdemokraten als Mitglieder dem
Verbande angehören Er gab daher bekannt daß dieſe aus
geſchloſſen werden ſollen ſobald ſich genau nachweiſen läßt wer
den Pflichten königstreuer Soldaten zuwiderhandelt

Altenburg 2 Dez Neuer Beruf Jn der Liſte der
Angekommenen Reiſenden findet ſich folgende Regiſtrierung
Europäiſcher Hof Veſt und Tochter Patriotiſcher Redner

aus Ansbach
Leipzig 2 Dez Raubmord Heute nachmittag tn der

P Rickert Patentanwalt Gera Renß Wandnng für eiſerne Behälter vierten Stunde wurde der Händler Joſef Cohn in ſeinem
Stahlkammern u dgl Anton Purcel Magdeburg Geſchäſtslokale Seeburgſtraße 23 von einem Handwerksburſchen

Gebrauchsmuſter Eintragungen Geſtrictes Kleidungs der ſich bei ihm ein Paar Stiefel kaufen wollte hinter der
ſtück mit zwiſchen die nach innen gefalteten Ränder des Geſtrickes und Futters Ladentafel in einer Blutlache liegen d aufgefunden
genähter Borteneinſaſſung Otto J vie dicke Mühlhauſen i Th Bügeleiſengriff mit einem Anjfatz zum Schutz der Finger vor Berührung mit dem heißen Der Handwerksburſche holte ſofort einen Schutzmann herbei der
Eiſen H A Köhlers Söhne Altenburg S A Waſchmaſchine auf den Tod Cohns feſtſtellte Das Blut floß aus einer Wunde die
deren Holzboden ein Riffelblechbelag angeordnet iſt Arthur Walter ſich am Hinterkopfe befand
KRißmaun Saalfeld a S Waſchmaſchine an deren Deckel ein Bügel Ob ſich Cohn die Wunde
lagerbock angeordnet iſt welcher einen mit Nabe verſehenen Steg den der zur durch Aufſchlagen auf die Ladentafel bei einem etwa eingetretenen

esLagerung des gleichzeilig den Hebelhalter tragenden Antriebkegelra

Arthur Walter Rißmann Saalfeld a S Elektriſche trans beigebracht
portable Lampe mit Akkumnlator und räumlich von dieſem getrennter Glüh
dirne Friedrich Wilkeim Earan Halberſtadt Im Jnnern des Bügels laſſen Die
angebrachter Hakemiegelverſchluß beeinflußt durch die Fedorkraft des in den l Der Leichnam
Bügel einlegbaren ſich in zwei auf dem Bügel angebrachten Kugeln bewegenden bracht Nach
Henkelgriffes für Börſen und Taſchenbügel J G Hellmann SöhneKuhla i Th Danerbrandregnlierofen mit doppeiten verſtellbaren Luſtheize keinem Zweifel

lindern Schamolteſteinausban verſtellbaren gekuppelten Regiſterzügen und die Wunde hat ſich als

dient Unwohlſein zugezogen hat oder ob ſie ihm von dritter Hand
worden iſt hat ſich noch nicht feſtſtellen

eingehendſten Erörterungen ſind im Gange
wurde in das Pathologiſche Jnſtitut ge
den weiteren Ermittelungen unterliegt es

daß hier ein Raubmord vorliegt
eine Schußwunde erwieſen

ufldicht ſchließender Exploſionsklappe Karl Hannuſchka Jena Flüſſig J Nachmittage in ſeinem unkeitserhihzer mit glockenförmiger Heizkammerverengerung um die enge Helzröhren v r Mſerhergergege Rierenen W in ſo
gruppiert ſind Paul Liebe PTeſſan Flüſſigkeiteerhihzer mit geſchloſſener
mit Lüſtungsröhrchen verſehener Leizkommer Panl u Friedrich Liebe dann wie ſich weiter ergeben hat beraubt worden Geraubt
Deſſan gFlüſſigkeirserhitzer mit unten ſchräg beſchnittenen Heizröhren über ſind die Uhr Cohns eine alte ſilberne Zylinder Schlüſſeluhr mit
dem Fiammenraum Paul Liebe Deſſan Vorrichiung zur Regelung des
Zutriſts der Verhrennungslnft an Casheitsöfen Radiatoren mittels verſchieb abgegriffenem Deckel römiſchen Stundenziffern und Minuten
barer geſchüitzter Vleche zwiſchen Fiammen und Hrizrohren Tom Medenzeiger ein grauſchmutziger Bindebeutel von Lelnwand ungefähr
waldt Deſſan Steinſtr 55 Mit ſörmig auswärts und einwärts ge 15 em breit und 25 em lang mit Gold und Silbermünzen von
bogenen Längsſalzen verſehener Deckenſtein W Grefe Blankenburg a H
wiſt Kopffalzverſchluß verſehene kombinierte Viberſchwänze bezw Dachplatteun nehreren Hundert Mark das Geld in Zeitungspapier ein
Robert Klauer Magdeburg Georgenplatz 4/5 Mit Seitenfal,zen verſehene gewickelt ſowie ein abgetragener Geldbentel von ſchwarzem
kombinierte Biberſchwänze bezw Dachplatten Robert Klauor Magdeburg ickelbü nud drei FächernGeorgenplatz 4/5 Mit überdeckter in der Ober und Unterfläche wechſelweiſe e We u d Fäch
angeördneler Lüftungsrille verſehener Dachziegel Robert Klan er Magde
burg GCeorgenplatz 4 5

Von dem
Am Tatorte erſchienen alsbald

Treppenſinſe mit an der Vorderfeite angeordneten die Herren Oberſtaatsanwalt Vöhme Polizeidirektor Bret
verlikalen doppeſſchwalbenſchwanzförmig geſtalteten Schlitzen und unter dieſen ſchneider und mehrere Beamte
porgeſehener hori outal durchlaufender Längsnunt Walther Fraulob Gera
Renßz Zapfenſräſer bei welchem das Meſſer durch Schrauben und Muttern
verſlellt werden kann Emil Brunnlielb Eiſenach Aus zwei parallel
geführten vineglen und einem odev zwei die Mittellinie angebenden Zeigern
deſtehende Einſtelllehre für Fräſer Emil Baum ann Erfurt VWetzerſtr 15
Lupe oder dergl mit Augenblende auf jeder Selte Fa Carl Zelß Jena

vermiſchtes
Nach Hinterlaſſung von 150,000 Mark Schulden iſt der Kauf

Lupe oder dergl zur Anſnahme eines Brillenglaſes in Wete Fa Carl mann Salomon Brjeſinsky aus der Schönhänſer Allee in
Zeiß Jena Herd für Viehſutterdämpfer mit zwei am Feunerramnvorder Herlin verſchwunden Dort betrieb er ſeit zwei Jahren ein
ende mündenden vom Feuerraummantel Dämpfgeſäß und Herdgehänfe ge z v f Schürzenkonfektio Jzrmigen Fenerzügen Ei t Barbaroff Exportgeſchäft in Manufakturwaren und Schürzenkonfektion Jnehe nene en T wehen Degehaſen e un Vogl eigenem Betriebe beſchäftigte er nur wenige Arbeiterinnen da
Sangerhanſen Schueideiſen mit eingeſetzten Schneidbacken Emil Bau
mann Erſfurt Metzerſtr 15 Landkarien mit Rellamen Ernſt Salomon er ſeine fertigen Waren faſt durchweg von Großfirmen bezog
Halberſiadt Mittels Schuollriemens verſiellbares Kumt nach Gebrauchs und ſie dann ſofort exportierte Vor etwa drei Wochen ver
muſter 207,186 Karl Bachmann Eiſenach Kaſſelte zur Enlwicklung und ſchwand er ohne ſeinem Perſonale Auskunft über ſeine Reiſe zu
Fixiernng photographiſcher Platten oder Films bei Toges und künſtlichem Licht
beſiehend ans einem Rahmen mit Rubinglasſcheiben Hubert Kuckelkorn
Scharnhorſtſtr 36 und Emil Sa upe Nordhänuſerſtr 125 Erſurt Knie
hehelverſchinß mit fich queinander abwälzenden den Kraftangriffspuukt verlegen
den hakenſörmigen Anſätzen und am Kniehebelgliede angelenktem Haondhebel
Franz Daeſchner Sangerhauſen Kniehebelverſchiuß mit ſich aneinander
abwälzenden den Kraſtangriffspunkt verlegenden hakenförmigen Anſätzen und
direkt am Geſäß angelenktem Handhebel Franz Daeſchner Sangerhauſen
Deckelverſchlußß ſür Trinkgeſäße mit exzentriſcher Vertiefung nebſt Mariler
einrichtung und ſiebartigen durch einen Drehſchieber abſtellbaren Trinköffunngen
und einem breiten Lippenſchutzrand mit Gummieinlage zur Befeſtigung am
Trinkgeſäß Louis Groß Gotha Answechſelbarer Einſatz für den Sped
behäller an Speckſchneidemaſchinen der oben ſowie vorn und hinten offen iſt
und deſſen Querſchnitt dem des Speckbebälters entſpricht Augnſi Wolle
Eiſenach Spedbehölter an Speckſchneidemaſchinen mit auswechſelbarem Ein
ſatz zum Füllen Anguſt Wolle Eiſenach Selbſtlätige Türverriegelnng
dei zweiflüſgeligen Türen mittels durch die Leitrolle bewegten Winkelhebels und
dieſem gegenberſtehenden verſtellbaren Sperrſtücks Otio Triebe Magge
Rotekrebeſtr 34/35 Bririefumſchiäge mit marmorarligem Anfdruck H C
Beſtehorn Aſchersleben Zierſäckchen mit undurchlä ſiger Papiereinlage im
Jnnern Otto Gericke Stendal Picker für Webſtühle beſtehend ans
einem Metallgehänſe mit Vertieſungen und auswechſelbarer Ledereinlage Karl
Eſtelbergier Koburg

Cöthen 2 Dez Das Kuratorium des Städtiſchen
Höheren Techniſchen Jnſtituts hat geſtern eine Sitzung
abgehalten in der u a beſchloſſen wurde in einem Anſchlage
am ſchwarzen Brett des Jnſtituts die Studierenden auf die
bevorſtehenden Perſonal Veränderungen im Direktorium des
Jnſtituts hinzuweiſen Die Bekanntmachung hat folgenden

orklont Nachdem das Vertragsverhältnis der Herren
Jugenieur Dr von Wurſtemberger und Jngenieur Perwo als
Leiter und Lehrer des Slädtiſchen Höheren Techniſchen
Jnſtituts mit der Stadtverwaltung durch Üebereinkommen zum
I April bezw 1 Oktober 1904 gelöſt iſt erſuchen wir die
Studentenſchaft ſich durch dieſen Perſonalwechſel nicht be
unruhigen zu laſſen indem wir verſichern daß wir bemüht ſein
werden baldigſt für geeignete Nachfolger zu ſorgen damit jede
Störung des Studienganges der Herren vermieden wird

Zerbſt 2 Dez Jn der Mordſache Hering hat geſterndie S elkion der eiche durch das Amtsgericht Zerbſt im
Belſein eines Beamten der Staatsanwaltſchaft durch die
Sanliätsräte Dr Robitzſch Dr Dallmer und Stabsarzt
Dr Müller Zerbſt ſtattgefunden Vie Sektion welche fünf
Stunden dauerte ergab daß der Tod dürch Erſtickung und
zwar Erwürgen eingetreten iſt Ein pathologiſches Leiden das

geben Da er nichts wieder von ſich hören ließ andererſelts
aber täglich Forderungen auf hohe Beträge einliefen für die
keine Deckung vorhanden war ſo wurde das Geſchäſt geſchloſſen
Miete und Arbeitslöhne hatte Brjeſinsky vor ſeiner Abreiſe be
glichen Geſchädigt ſind demnach im weſentlichen nur die
Lieferanten Dieſe haben denn auch Anzeige gegen den
Flüchtigen wegen betrügeriſchen Bankerotts erſtattet Ob der
beantragte Konkurs ſeinen Fortgang nehmen wird iſt nach demBerl Tägebl zweifelhoft da es an einer genügenden Maſſe
fehlt Brjeſinsky ſoll ſich angeblich nach London gewandt
haben

Eine heftige Benzinexploſion ereignete ſich Mittwoch vormittag i be Mohrenapotheke an der Schnuſterſtraße in Mainz

Ein Proviſor ſprang einer Feuerſäule gleich auf die
Straße wo ihm Arbeiter Mäntel überwarfen und dadurch das
Feuer erſtickten der Proviſor erlitt ſchwere Verletzungen Der
Luſtdruck der Exploſion war ſo ſtark daß viele Fenſterſcheiben
in den benachbarten Häuſern zertrümmert wurden

Grubenunglück Auf der Zeche Preußen bei Dortmund
wurden durch hereinbrechendes Geſtein 2 Bergleute ge
tötet und einer ſchwer verletzt

Ueber Deutſchlands kleinſte Schule ſchreibt die Preuß Lehrerg Sei den in den Wogen der Nordſee liegt die kleine
Juſet Nordſtrandiſchmoor einſt durch eine Sturmflut von der
großen Jnſel Nordſtrand abgeriſſen Von Jahr zu Jahr
ſchwindet das Eiland mehr und mehr denn Wind und Wetter
ſetzten ihm hart zu Und mit dem Schwinden des Bodens geht
Hand in Hand ein Schwinden der r ſhr Vor 50 Jahren
lebten dork noch 50 Menſchen jetzt nur 15 Fiſcherei und Vieh
zucht ſind ihr Erwerb Das ſtattlichſle Haus auf der Jnſel iſt
das Schulhanus und doch ſind zur Zeit nur zwei Schüler vor
handen 1836 l e erbaut 3 W aqus
tattliche Schülerzahl hielt ihren Einzug anach nahm dieValleeße ſchnell ab und betrug 1898 bis 1903 gleich 0 Erſt
am 1 April d J wurden wieder zwei Kinder ſchulpflichtig
und ſie unterrichtet ein Lehrer der beſoldet wird von der Jnſel
Nordſtrand

Verſchollenes Schiff Der Nenen Hamb Börſenhalle zufolge
iſt der am 20 Nov von Middlesbhoronugh nach Hamburg ab
aegangene der Reederei A Kirſten gehörige Dampfer

Lutetfa bis heute noch nicht angekommen Es herrſcht

lebhafte Beſorgnis über den Verbleib des Schifſes Es ſietet d er rter en t n et
errſchenden ürme geworden iſt eſtand aus dem Kapitän Michelſen und 15 Mann Aatung be

Hochwaſſer in Bosnien Jnfolge anhaltenden Landregens i
faſt in ganz Bosnien Hochwaſſer eingetreten Jn Trnowo unPraca wurden Brücken fortgeriſſen die Stadt Tre
binje iſt teilweiſe überſchwemmt Auf der Bahnſlrecke
Rama Jablanica iſt der Bahnkörper auf eine Strecke von 130 m
fortgeriſſen auf der Bahnſtrecke Moſtar Gabela mußte der
Verkehr eingeſtellt werden Das Hochwaſſer der Narenta
überſteigt den höchſten bisher bekannten Hochwaſſerſtand

Die Juwelen der Königin Draga Chriſtine Petrowitſcheborene Lounjevitza die Sdhweſier der Königin
raga von Serbten annonciert in engliſchen Blättern den

Verkauf der Jnwelen der Königin Draga Jn einem Briefe
erklärt Chriſtine namens ihrer Schweſtern daß fie außer dieſen
Juwelen nach Abzug aller Koſten nur 127,000 Franks erhalten
haben Unter den Juwelen befinden ſich das Brillantdiadem
das Draga am Hochzeitstage trug ein Armband mit Brillanten
und Smaragden ein Geſchenk des ruſſiſchen Kaiſers zux Hoch
zeit ein Diadem mit ſerbiſchem Schleier und vollſtändigem
Koſtüm eine Broſche und Ohrringe mit Brillanten und Perlen

Der Lötwenmenſch von Nizza Ein ſeltſamer Menſch deſſen
exzeutriſche Neigungen während einiger Zeit die Bewohner von
Nizza beluſtigt und intereſſiert haben wurde dieſer Tage als
gefährliche Perſon verhaftet Menſchenmengen pflegten ſich vor
ſeinem Hauſe zu verſammeln um den Löwenmenſchen zu
ſehen wie man ihn benannt hatte Der Mann iſt der 57jährige
Graf Albert de Marcenl der nach einem höchſt abenteuer
lichen Leben ſich in ſeine Zimmer einſchloß und nach prähiſto
riſchen Jdeen allein lebte Sein langes verwildertes Haar
und ſein patriarchaliſcher Bart die ihm über den Gürtel reichen
haben mönatelang ſeine einzige Kleidung gebildet und in
dieſem Zuſtande hat er Stunden an ſeinem Fenſter ver
bracht geſtiknlierend und Kanderwelſch zu den Vorüber
gehenden redend Kürzlich begann nun der Graf die Lente
die nach ſeinem Fenſter ſahen urnit Steinen zu bewerfen Vor
einigen Tagen begrüßte er auch alle die zufällig vorübergingen
mit einem regelrechten Bombardement Die Folge davon war
daß der Polizeikommiſſar beſchloß den Grafen zu verhaften
Die Polizei drang in die Wohnung ein und es erfolgte ein
heftiger Kampf Der Löwenmann ſocht verzweifelt mit
Steinen Zähnen und Nägeln und die Polizei hatte die größte
Mühe ihn feſtzunehmen Schließlich wurde er feſtgenommen
und an Händen und Füßen gebunden in das Saint Pons Aſyl
gebracht wo er zunächſt bleiben wird

Die Fran eines ſonderbaren Teſtamentes hat dieſer
Tage in Warſchau ſtattgefunden Jn dieſem hatte ein
Herr K R ſein geſamtes Vermögen im Betrage von 50,000
Rubeln ſeiner Nichte K und ſeinem Jugendfreunde W unter
der Bedingung vermacht daß ſeine Nichte den Jugendfreund
heirate Andernfalls fällt das Vermögen gemeinnützigen An
ſtalten zu Fräulein K hat bereits erklärt den Willen des
Onkels erfüllen zu wollen Herr W aber findet die Bedingungen
des Teſtamentes etwas drückend für ſich da er 72 Jahre alt
iſt Fräulein K aber im 18 Lebensjahre ſteht

Eine große Zahlungseinftellung wird aus Chicago gemeldet
Amtliche Maſſenverwalter haben den Beſitz des Propheten
Dowie in Zion Eity beſchlagnahmt deſſen Wert auf 20 Mill
Dollar geſchätzt wird Dowie erklärt zahlungsfähig zu ſein
Seine Verluſte rühren hauptſächlich aus ſeinem Kreuzzuge nach
New York her

Brand einer Univerſität Das Gebände der römiſch
atholiſchen Univerſität in Ottawa wurde geſterndurch Feuer zerſtört Die 300 Perſonen die ſich darin be

fauden entrannen der Gefahr zwei Prieſter ein Student
s Aufwärterinnen verletzten ſich beim Sprung aus den
Fenſtern

7 ereeerrSTE 2

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten j
Meiſt bedeckt milder feucht windig
Bedeckt milde Niederſchläge windig
Wenig verändert feucht windig
Meiſt bedeckt teils klar nahe Null Strich
weiſe Niederſchläge
Nebel meiſt bedeckt Niederſchläge froſtig
Feuchtkalt Nebel Niederſchläge

Dezember
Dezember
Dezember
Dezember

n

O J O

Dezember
Dezember

Eetzte Tekegramme
Berlin 3 Dez Die ſozialdemokratiſche Reichstags

fraktion wählte in den Vorſtand die Abgg Auer Bebel
Meiſter Pfannkuch und Singer Es wurde be
ſchloſſen zwei Jnterpellationen einzubringen
deren eine ſich auf die Wurmkrankheit
der Bergarbeiter bezieht während die andere das gegen
oſtpreußiſche Sozialdemokraten eingeleitete Strafverfahren
wegen Beihilfe zum Hochverrat gegen Rußland
und Beleidigung des Zaren zum Gegenſtande hat

Berlin 3 Dez Dem Lok Anz zufolge verunglückte
bei einer Probe im Zirkus Buſch eine Dame die den dort vor
geführten Todesſprung auf dem Zweirad nachmachen
wollte Die Dame erlitt mehrfache Verletzungen

Kiel 3 Dez Das Südpolarſchiff Gauß erlitt auf der
Fahrt nach Geeſtemünde Havarie an der Maſchine und
mußte Anker werfen

Köln 3 Dez Ein aus Paris hier eingetroffener Reiſender
der von einer deutſchen Dame begleitet war er ſchlug in
einem Hotel die Dame mit einem Hammer und tötete
ſich dann ſelbſt durch einen Revolverſchuß in den Kopf

Budapeſt 3 Dez Zehn bisher keiner Partei angehörende
Abgeordnete ſächſiſcher Nationalität wurden geſtern
abend in die liberale Partei aufgenommen

Waſhington 3 Dez Präſident Rooſevelt erwartet daß
der Jſthmus Konalvertrag den Panama jeßt ohne
Abänderung genehmigt hat binnen 14 Tagen zur Ratifikanon
nach Waſhington zurückgelangt ſei

Die Sozialdemokratie und die Präſidentenwahl
im Reichstag

Berlin 3 Dez Dem Vorwärts zuſolge beſchloß die
ſozialdemökcatiſche Fraktion des Reichstags bei der Wahl
des Präſidinms den Abg Singer als 1 Vizepräſidenten vorzuſchlagen Als Schriftführer ſollen
die Abgg Fiſcher und Schippel in Vorſchlag gebracht
werden
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